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BürgerbringungundAngele¬

bungen an lieger ,nahm
heuteimStadtratssitzungssaale
die Beeidigungvon63neuer¬
nanntenBürgernvor ,demhier¬
lichenAttewohntenbei V .F .g .
Porzer ,derAbg.Kaisl .Rat .Wei¬
unger ,dieGemeinderatehor¬
ner ,Gläsl Litt .v .Kinder
Götz ,Klotzberg ,Reg .Rat
Michler und Straßen ,die

16 MayRäte Achpel ,Pohl
undAscherger .an ,Sulzer ,
obin einerAnsprachehervor,
daßdie Bürgerverpflichtet

sind ,dafüreinzustehenn,daßderCharakterderStadtwi¬
als ReichshauptstadtdesVater
landessowieals denherSa¬
gewährtwerdensoll undacht
weiter .In dieserEidesformel
liegt keineswegsderAusdruck
irgendeinerfeindseligkeitge¬
gen eine andere Patien ,sondern
es wirdbekundet ,daßwe¬
es nichtdahinbringenlassen.

wollen ,daß Wieneinezwei
schwächigeStadtwirdunddaß
wirandemCharakter,alsReichs¬
auchtstadtnichtrüttelnlassen.
WennWieneinezweischrächige

Stadtwurde ,so hätteesdas
keineGrenzenundeskönnte

eine zwei ,drei undvier
schräfige Stadt werden ,es
kämeein durcheinanderheraus¬

und unsere liebe Vaterstadt
würde

WiendasgleicheSchicksal,wie

derBabylonischeerleiden
Jeder mag erkommenvon
woherimmer ,wirdanerkennen
daß Wieneine deutscheStadt
bleibtunddaßer sichdieseBe¬
hältnissenunterordenmuß.
ZumSchlussehabederBürgermeister
hervor ,daß in derVerleihung
desBürgerrechteseineAner¬
kennungdafür liegt ,daßdie
betreffendenMännerihrePflichten
gegenüberStaat ,LandundOr¬
meinejederzeiterfüllthaben.

Präsidialverstand Mar .Rat
Ziel ,verlas die unterm
woraufdieneuernannten
BürgerdenEidleisteten .Mit
einer Beglückwunschungder
beeidetendurchdenBürger¬
meister waßdiefeier
Unter ntervention desOb¬

Mag .RatesAschergerleisteten
hierauf im Empfangsalendes
Bürgern ,es 34Armen
rate in die ansehensBürger¬
meistersdie Angelobung.Bei
dieserGelegenheit,obderBür¬
germeisterervor ,daßdie
Armenteein schweresverant¬
wortungsvolles Amtüberneh¬
men ,dasseltendankbarist
Erersuchte,dessenungeachtet
ihrenfreiwilligübernommenen
Pflichtengetreu ,nachzukommen.

ÜberreichungdergroßengoldenenSala¬
tormedailleandenkatholischenMeisterverein
Anläßlichder50jährigenBestandeswurde
demkatholischenMeistervereininWienvom
GemeinderatediegroßeguldeneSalvator
medailleverliehen,welcheAuszeichnung
heutevongel ,Bürgerüberreichtwürde.
zudemfeierlichenAktehättensichaußer¬
zahlreichenMitgliedernderVereinermit
Jahre eingefunden :Vielvor¬

denFernghamBaroninMün¬Grab
hausen,dieAbgeordnetenAnderekais .Ra¬
Weidingeru .Prof .Wolny,dieGemeinderate
Ahorner,RittervonLinden,Glöst ,Götz,
Hötz,v .Klotzberg,RegierungsratMichter
u .Richawen,dieBezirkvorsteherkönner,
GrueKarlinger undSchade ,päpstl .
KämmererSchreinerdie PfarrerPreyer
Pumpendorf ,u .StraniaHaingrube
ZirmoniaeForsterin Vertretungdes
WeichischofsMarschall ,SokaplanKirch¬
berger ,vonSchönbrunn,Kais .RatSchuh¬
zahlreicheGenossenschaftsvorsteher,man
ReaczekmitdemgesammtenVereinsver¬
an ,PräsesProf .Huber ,eineAbordnung
desRath .Gesellenvereinesetc .qu .Bur¬
gerbezeichnetedasWirkenderVereines
alseinausgezeichneteru .gab .DerHoff¬
nunAusdruck ,daß derMeister
hatauchfernersotüchtigundfestgefügt
bleibenu .eineBedeutungerlangenmöge,
welcheihmzukommensoll u .wird .Sie

sind ,schußderBürgermeister,vielbesser¬
VersuchterdesMittelstanden,mitdemmach¬
maleinbedeutenderMißbrauchgetrieben
wird .Zustimmung.Sie sind immerbe¬
strebt ,denMittelstande,demsieangehöret
Ihrezumachen.Sodannüberreichteder
BürgermeisterdemObmanndiegroße
geldenSalvatormedaille ,mitdenBemerken
daßnochdieErlaubnis,sieamBauertragen
zu dürfen ,nachgeholtwerde .Obmann
RechargedanktedemGemeinderatefürdie
Auszeichnungu .versprach,daßsichder
Meistervereinbestrebenwerde ,derselben
würdigzusein ,u .daßer sichinsbesondere
der Lehrligeannehmenwerde .Präsig
Huber,betonte ,daßderMeistervereindie¬
selbenStürmemitgemachthabewieem¬
Bungeru .daßer immertreumitihmge¬
kämpfthabe ,wasauchin derZukunftder
Fallseinwerde .Erschloßmiteinemstür¬
mischaufgenommenhochaufdenBürg¬
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meister .NachdemmannPesaget ,denBür¬
germeisternochzuseinemNamenstagebe¬
glückwünschthatte ,sagteBürgerzumSchlusse,
DasHandwerkhatzwarnichtmehreinen
goldenenBoden,aberdocheinensolchen,derden
Mannredlichnährt.EssollsichindasHandwerk
niemandhineinmischen,dernichtberechtigtist ,
u .essollnichtdieWegschnappern,vonBrot
stattfinden.EssollendieGewerbsleute ,einigesein
tüchtigu .ordentlichliefern,esdurchaberauchkeine
Schlaudernu .Konkumeinreißen ,diejedem
dasjenigewegnet,waserzumLebennot¬
wendighat .(Sept.Beifall.)
AuszeichnungvonFeuerwehrmännern,an¬
ungerüberreicheheutedenMitgliedernfrei¬
willigerFeuerwehrenKarlKlierimmering
JosefScherhäuserHitzigundMathias
PlatzerNußdorf)dieihnenvomKaiserfür
jährigeverdienstvolleTätigkeitaufdemGe¬
bietederFeuerwehreundRettunggewesen
verlieheneEhrenmedaille.DerFeierwohnten
te :G.A.Klotzberg,S .R.Gottbauer,dieOber¬
Ministratsräte,Appel,siehtu .Asperger,
PräsidialvorstandMagistratsratBiel ,
ManistratsräterenRat ,mitSchwarz
BrandirektorFeuerwerkommendenMüllerCanzleidirektormacher ,sowiediehier¬

WehrhauptmannerKrenHitzung) ,er

Klippel( Nusdorf,Schenkenbach(Simmering
undunzeitig( Breitens ) .m .Bürger
gabseinerFreudeAusdruck,daßerMan¬
nergebe ,diedurchlangeZeitallendaran
setzen ,umLeben,GesundheitundEigentüm¬
der Mitmenschenzusichernundzuschützen.
DerBürgermeisterüberreichtedenAusge¬
zeichnetendieMedaille,durchwelchedie
Verdienstederselbenöffentlichanerkannt,
werdensollen ,u .dankteihnenfürdiebisher
geleistetenDiensteFeuerwehrhauptmann
KrannHitzung )dankte ,namensdes
VerbandesderfreiwilligenFeuerwehren
u .derspeziellbeteiligtenFeuerwahrendem
BürgermeisterfürdieÜberreichungderAn¬
zeichnungu .dieanerkennendenWorteum

schloßunterdenbestenGesundheitgeschen
miteinemdreifachenhochaufdenBürger¬
meister .Bem .Bürgererklärtezum
Schlusse,daßerdiefreiwilligenFeuer¬
wehrenimmerinseinenSchutznehmenwerde.

AuszeichnungvonOrtsschulräten .In
feierlicherWeiseüberreichteheutevomBunger
einerAnzahlvonOrtsschulräten,das
ihnenvomGemeinderatefürmehr
als 10jährigeverdienstvolleWirt¬
außeralsOrtsräte ,verliehene
Richteru .folgendenHerrn,
vorsitzendenJohannBeckerVerse¬
Stall v .Joh .CarlNowak ,den
Ortsschulatenc .v .LeopoldKrupa
AlfredPfahl&amp;RudolfPreister

des 10 .Bezirkes ,S .R .Carl
FriedrichBusch,Bez .VorsStelle.
Mathias Adlersleget
und Begehuldirektor Franz
Wanerdes12beziehe,vorsitzen¬
denRudolfu .verl .Stelle .

die Ritt .v .Tau ,Josef
ink ,Richard Liebig ,Georg
HerbertundJuliusRohrbarer
des13 .Bezirkes ,S .R .Friedrich
derartdes18 .BezirkesundJosef

Panzerdes 20 .Bezirkes ,der
seinwohntenbeiV .R .P .Vorge¬
dieG .K .KhornerhabeRitt¬
finden,D .Klotzberg,Rissa¬diewegund Waverka ,Bez .Pacht¬
DonnerundKarlinger ,Kais .
RatDaber ,PfarrerMag .Binder,
die drei Marmagistratsräte
undMag .RatDr .Narreyan¬

D .Längerhabin seinerAnsprache
hervor ,daßdas Schulwesenin
Wiegut verwaltet ist und
daßes nur gerechtsei ,wenn
tüchtigenbravenMänner,welche
ihre Zeit derSchulverwaltung
widmen ,die überreichte

werdendankte ihnenher¬
sich für ihre Tätigkeitundbat
under hie ,auchfernerhin
ihre Kräfte diesemZweckezu
widern .Er werdesichdurch
den manchmalgemachtenPar¬
wurfderSchulfeindlichkeit
nichtirrenmachenlassen,sondern
imgleichenSinne ,wiebisher
fortfahren ,undwasdieAus¬
gezeichgeben,umihrehilfe ,damit
dieStadtWienzueinerGarten
undschul reich Stadtgemacht
werde .NamensderAusge¬
zeichnetendanktederOber¬
des Ortsschulratesvoriten
RechnungsratPeter undver¬
sah ,wiebisher fürdas
Schuldenzuwirten .
aus in Baden .Im
Stadtrate beantragt in derletzten
SitzungSr .K .WesseldenMa¬
gistratzuermächtigen,vonder
imWinter1908/9imk .k .Wohl¬
tätigkeitshausein Badener¬
teten Winterstationabermals
insoferneGebrauchzumachen,daß
einer40nachWienzuständigarme der Baderbedürftige
PersonenaufKostendesPre¬
allgemeinerVersorgungsfonds
gegeneineVerpflegsgebührvon
R .160derKopf&amp;Taginder
üblichenWeiseuntergebracht
werden .DieserAntragwurde

angenommen .
BezirksvertretungNeubau.
AmMittwochden H .d .M .nachmittags
125UhrfindetimGemeindehause
desBezirkeseineöffentliche
SitzungderBezirksvertretung
enbarstatt .



Anzeichnungeinesstädtischen
Ratsdieners genLieger¬
überrichteenteVormittags
demStadtRatsdienerJosefVolk
DieEhrenmalefür40jährigetreue diener ,demwohrten
bei :dieG .K .GloßundSatz ,
ag .Rat .d .Bibl ,Kanzleidiret,
tor Baumwolfundderge¬
samteVorstanddesVereines
der Stadt RatsAmtsdiener,
letzenObmannderAusgezeichneteist Bandzeigerbemerkege¬

ÜberreichungderMedaille ,daß
es ihn immerfreue ,wenner
MännerwievomStandedesAus¬
gezeichnetenseineZufriedenheitausdrückenkann .Weltdanke
fürdiekaiserlicheAuszeichnungundverspräch,wiebishertreu
unredlichzudienen ,CanzleidirektorBaumwollbeglück¬
wünschtedenausgezeignenen
Ratsdiener,woraufan .DerBürger
derVereinfür dieAusreitung
beiderRückkehrdesKaiserden
Stadt Unternehmung .S .Stain¬
beantragteinderlestenStadt¬
ratssitzungdieAusdehnungdes
Geschäftsbetriebesderstädt.Stell¬WagenunternehmungaufdieÜber¬
nahmederAuswandererträusser¬
tesowiedieBestellungvonStock¬
wagenfürLeichenbegängnisse.
fernerbeantragtederselbe
Referentdiestädt .Stellwagen¬
unternehmungvermächtigen
ausAnlaßderfestlichenBeleuchtung
am1 .Dezember. J .denFrie¬
Minutenbetriebauf allenLinen
bisBetriebsschlußauszudehnen
mitnachMaßgabedeseventuellen
MehrbedarfesEinschubwägenein¬
zustellen.BeideAnträgewurden

angenommen .

dersenlotten .
indergestrigenStadtratssitzung
richteteM.HrabeüberdasErgebnisderArmenlotterieimJahre1908.
dieEinnahmenbeziffertensichmit
32336433 ,die Ausgabenmit
144328k93b .Esergibtsichdemnach
einReinertragensvon17963540x
GegenüberdemJahre1907stelltesichdasReinerträgnisum503281höher
InBerichtsjahrewurden470675Loge
abgesetztdahergegendasVorjahrum40886Hofemehr.Fürdietatkräftige
UnterstützungwirdseitensdesStadt¬
ratesdenMitgliederndesGemeinde¬
ratlichenKomiteszurDurchführung
derArmenlotterindenBezirksvorstehen
ArmenInstitutenundGenossenschaften
sowieeinerAnzahlvonArmenraten
derDankausgesprochen.
denhochinen .Am17 .a .
verfertiger Pfarrtige
in 10 bei das
EhepaarJohannundMarieGabe
geb .Ambas,beidezuheiden¬
reichsteninNied.Österreichge¬
bürtig,die50 .Wiederkehrihres
HochzeitstagesderMannsteht ,im
81 .Lebenbahre,dieZubelbraut
ist umeinJahrjüngerGabel
erlernte dasWeberhandwerk
undwarauchalsWebermeister
selbständigseitdemJahre1882
lebtdasEhepaarinWien,woesim10 .BezirkeinenGemischt.
warenverschleißübernahm
denSäbelimJahre1898wegen
hohenAltersundKränklichkeitverkaufenmüßtevon5Kinder
inderzeitnoch2amLeben.InderselbenPfarrkirchefeierte
einigeTagefrüherdasEhepaar
Karl und KarolineWeimann

Müller ,das gleicheschöne

jeztbeideEhegattensindgebür¬
tige Wienerundstehenim76.
bezw .75LebensjahreWeimann
machteimJahre1847unterRadetzt
dentalienischenFeldzugmit
undist besitzerderKriegswe¬alle NachvollendeterMi¬
tärdienstzeit,arbeitete,erals
subriksarbeiter ,seit1878
als Magazin gebener bei der
Fürbahn,woer imJahre1889mit
einereinenPensionin denKühe¬
and versetzt wurde .DemManne

müßtevorIhresfristder
rechteUnterschenkelamputiert
werden ,er ist seit derZeubett
lägerin von8 Kindernsind
derzeit nochamLeben ,da
beiden Fällenüberreichte
beitsvorsteher repa¬
in Vertragung desBürger¬
meisters denübelpaaren
dasüblicheEhrengeschenkder
Gemeinde .Wien¬
Offerte BeleuchtunginBe¬
zirte .NacheinemBerichtedesK .R .StraßenwurdenvomStadt¬
ratesolchendeVerbesserungender öffentlichenBelegung
im20 .Bezirkegenehmigt .Um¬
wandlungeinerhalbwärtigen

Kammin eine ganz
in der Brigittenauerlande ,er¬
richtungvon3 ganzhalb
mächtigenGesammeninder
Vorganenstraße ,ause
undLastraßediefristungeiner
ganznachtigenDoppelsameunddie
Umwandlungvon4einsachensammen
inDochhalflammeninderGenstraße.

Jubiläumsfestlichkeitenindie
Wiener Versorgung äusern .
S .K .Rossel ersten in

tadtrateüberVeranstaltung
vonRegierungs-Jubiläumsfeiern,

in denSrVersorgungshäusern .
NachdenAnträgendesReferen¬
ten wirdbeschlossen ,daßan¬
läßlichdieserFeierallePfleg¬
lingen der Versorgungs¬
aus ,fernerderArmenhäuserIn

in denBezirkenundinden
v .Bezirksammenhäuserunter
gebrachtenPfleglinge ,andem
FesttagalsGeschenkderGemeinde
denBetragvon1 Kroneaus¬
bezahlterhalten unddaßden
dieVerlästigungstehendenPfleg¬
lingenderVersorgungs¬
häuserdieausSuppe,Rind¬heitenBratenmitZutaloder
Mehlspeisebestehendebesondere
Festtagsboht ,verabreichtwird.diediesbezüglichenKostenver¬
densichauf108stellen

denheutederKorresponder
beiliegendenBlätterfürdasArmenwesenderStadtWien
veröffentlichDr .Eduard
WoraufeineErwiderungauf
diegriffe ,welcheinderGemein¬
deratssitzungvom2 .Oktober.J.ineinervondenSozialdemora¬
tischenGemeinderateneingebrach¬
dieInterpellationgegenihnerfolg¬
ten .WirmachenaufdieserAr¬
tikel die . t .Redaktionen
aufmerksam.
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dererRathausverschoben.
am 5 .November900

Abend 8 Uhr .

DieStraßenbahnbeidurchdie
innernstadt .Heutefandbekannt
lich unter der Leitungbeidesvom
misse Baron Witmannan¬
praesentationuberdes Regestder
Gewervon für denStrafe

dieaufdenerstenBezirkstatt,über
denauchdeselbenich mirnachdem
anangentischerfertigderselben
zu bekanntlich hat zuGrund

3 .Projectevorgelegtu.
. )vomder unepractsu¬

Zuverschwird1 )Schafte ,über
se in die Befanget ,das
dieBrandstättezuhauten,aberinVor¬

Zirl zumFranzJosephaund
nie von harfes bei durch
Potenturstraße aberson¬
nach die erste bis zur
Vol.Pitschaffe
2 )vomAlbrechtplatedurchdieAu¬

hamanten einer
sahichdurcheinziel passeaufden
guten ,weiterdurchdieKupfernge¬
überdenhohenMarktdurchdieMar¬

stellen aber vorgingen in
Haupthoff ,u .je überbe¬
vorglichdurchdenMareantre¬
deranhohenMarkdurchdieTüch¬
anderen auf den Vorwe¬
ge aus selten in uti da¬
vorinEnglichu .durchderweiter
ZugeschauerhafenzumHerrnder
verkennenwertdurchden
diesemhalennvnterhaltüberden
sich anfiengeaus desan¬
est die Brandstätte und
habenüberdie hohenPer¬
die manalse undüber¬

denRedinglichzumFrantzfoh¬
ke ,und zur zumvonFranz
fehr von durch dieRotationses
überdenGefanglichdurchdenin
tenheitder Kantworteteund
durchdie Beyerscheunhoffezukön¬

pr

dieKommissionfürVerkehran¬
lagenprotestirtegegenalleder¬
projekte,weilsienachdemGesetzlichzu
nehmigtenProgrammdasRechtaber
selbsteineelektrischeBahndurchdie
Innern stadt zu bauendavor
vaterihrpetipotest ,reliquiretfur¬

mit gegen der Veranten u .3
welche bedeckengelten ,de¬
sich hauptsärlich aufdie
bahrin derinnereStadtfühlen.
gegendaserstePrittsprachenzwargleich

falls dieVerkehrverholten ,diesie
Verhalteichaberdiesertestantegegen
nichtgänzlichablehnen,sondernhat
die Braungungenist ,unterden
sie gestattetwerdenkönnte .Die
VertreterderHandels-undGeworben

kammeru .derPostu .klopfendiret
vonerhobenkeineEinwendungen,

derVorsteher1 .Bezirks ,alsauf¬
derWidingerwarzwargegendie
AusführungdervorgelegtendesProjekte

machteabereinenneuenUrschlagin Betreffeinertrosenführungder
dieGotschenhasse ,wodurchdieHotel
lungvonStraßenbahngelesenund
turgesche vermissenwird
vomConspolizeilichenStandar¬

aus erklärte sich amveter an¬
trat in derStadtbaudesgleich

fall einverstanden
ZahlvonHauseigentümerngeschie¬
weten u .Wohnungaberin
sobei ,denensichauchdasGren¬
umderSolcherangetzlossenhätten
sprechensein die Kühen ,der

rantin durchdenda¬
sich davonbetätigungderLärm

undt wehre fur
beide Geschäfteschädigenmüde
Abfahrt in ihren beinahe

konnten sofort fordert
andernHausbitersoweiGeschäftsin
hete amheute Martafehrten

sichüberlässtbescheideInstationa¬
diesemsohn ,stellten aberinsehr
dervorgelegtenProjektemirdasCol¬
suchen,dasProjekt ,gehendasdadurch
beugtenweiterenGeleiseanlageauf
demneuen Markenauf eraus
Führungzubringen.GegendasProjekt,
und 2 erhoben sie konnten

den hegeten vertreter
de GemeinedenhieGegner
blummt .Schranken
zeichnetdenStandpunktvondemdie
setzetzurAufstellungderinFrage
ein Projekt ausgegangenwer¬
unddies namentlichauchdesbe¬
Recess der Bildung aufeinen
weder aus gesellige Ver¬
aus beydehin u .Ratder
ein das Momentausfalls er¬
denUmfand,daßsichderStellewegezu
eine massenweiser forderunges
Publikumsnichteignenu .gabder
Meinungausend ,einguete

1 .Der von
SchaffungentsprocheneVerbrantel
in diejenerStadtganzüber¬
sendeVortelnzuerwesergehen;
WasdieEinwendungderKommission
fürwerdeesanlageanbelangt,son¬
dierechtlichmitgerademitdes
Programmfür dieVeranlagen
denKurdurchdenfür Stadtnur
inAussichtgenommenhabe,ohnedas
hinterdereinBeschlußderKommissio¬Vorige,nochseit16JahrenzurAus¬
zungwarsolchenkannauf¬

71 .

sehr ,nach er¬
freut sie auchwareinPersohn
ten andererStraßenbahnen
zu erschieden ,schonmangelan
Consessionnichtbestehedirector
Spächterweile erläutert an¬
der Handvonvergrösteneingele¬
alserdenklichbeendertefristder
Lohn aus diesen fuerit
gingheret ,dasselbstandenneu¬
ten sollenbeyderseitsdeProßen

le faire
Wagenbletten sondernwurde

von der beraten derHermans¬
der zehen ist mihrvor¬
le berechnungen ein Vorwahr¬
de Sachenicht diebeforderung
eines Jahres ist ge¬
vonkaumin Anspruchimmerals
ten motioribus der Prie¬
wagen.DieComissionwürdehier
wasaberdenGutachtensverlegt

auf der Tassing
de morgigenSohnsichtbei
liegend fur di Paulinede¬
fur stadt wichtigesAnfra¬
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